
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
01.04. bis 05.04.2019 
14. Kalenderwoche 
 
 
01.04.2019 
09.00 Uhr 
Saal 8 
 
gegen 
X (Melle) 
 
wegen Vergewaltigung 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
________________________ 
01.04.2019 
09.30 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Ostercappeln) 
 
wegen Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln u.a. 
(Ostercappeln) 
 
 
 
 
 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
Vergewaltigt?  
 
Dem heute 24-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, die 
Geschädigte an eine Hauswand gedrückt und gegen ihren 
Willen sexuelle Handlungen an sie vorgenommen zu 
haben. Erst als eine Zeugin den Angeklagten aufforderte, 
die Geschädigte in Ruhe zu lassen, soll sich der 
Angeklagte entfernt haben.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht elf Zeugen geladen. 
_______________________________________________ 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Mit Drogen Handel getrieben?  
 
Dem heute 27-jährigen Angeklagten wird u.a. vorgeworfen, 
mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge Handel 
getrieben zu haben. Anlässlich der Durchsuchung seiner 
Wohnung sollen 38 sogenannte LSD-Trips, 90 
Ecxtasytabletten, 41,6 Gramm Amphetamin sowie 
Marihuana, Haschisch, Kokain und Heroin vorgefunden 
und sichergestellt worden sein. 
  
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht keine Zeugen oder 
Sachverständige geladen. 
_______________________________________________ 

02.04.2019 
13.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Wallenhorst) 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Drogen zum Weiterverkauf bestimmt? 
 
Dem heute 27-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, mit 
Drogen in nicht geringer Menge Handel getrieben zu 
haben. Anlässlich einer Durchsuchung im Rucksack des 
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wegen Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 

03.04.2019 
10.15 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Magdeburg) 
Y (Laatzen) 
Z (Helmstedt) 
 
wegen Betruges (Melle) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05.04.2019 
08.30 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Gablingen) 
 
wegen räuberischen 
Diebstahls (Osnabrück) 
 
 
 
 
 

 

Angeklagten sollen 100 gr Cannabis, 114 gr Amphetamin 
und 34 gr MDMA vorgefunden und sichergestellt worden 
sein. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
PKW angemietet und nach Polen verbracht? 
 
Dem heute 31-jährigen Angeklagten X wird vorgeworfen, 
gemeinsam mit den heute 33-jährigen Angeklagten Y und 
31-jährigen Angeklagten Z beschlossen zu haben, 
hochpreisige Kraftfahrzeuge anzumieten, um sie zwecks 
gewinnbringenden Weiterverkaufs nach Osteuropa zu 
verschieben. In Umsetzung dieses Tatplans soll der 
Angeklagte X bei einer Autovermietung einen Mietvertrag 
über einen PKW Mercedes G 500 L geschlossen und 
unmittelbar nach der Übernahme dem Angeklagten Y 
zwecks Verbringung nach Polen übergeben haben. Zu 
diesem Zweck soll der Angeklagte Z bereits einen 
Abnehmer organisiert haben. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen. 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Flasche Bier gestohlen und Gewalt ausgeübt? 
 
Dem heute 26-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
eine Flasche Bier des geschädigten Zeugen an sich 
genommen zu haben, um diese für sich zu behalten. Als 
der Zeuge sich erkundigte, was das solle, soll der 
Angeklagte ihm mit der linken Hand an den Hals gegriffen 
haben, um sich im Besitz der Flasche zu halten. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht sechs Zeugen 
geladen. 

 

 
Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

